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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TSV Großheubach : TV Schneeberg 
Freitag, 13.01.2023, 20:15 Uhr

Keller bleibt gegen den TSV Großheubach ungeschlagen

Als Marco Keller sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den TSV Großheubach besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TSV Großheubach meist auf verlorenem Posten, denn nur 11
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Marco
Keller, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Pfeiffer / Henn konnten Fischer /
Vallecca anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Delaporte / Schulz eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Keller / Beuchert kassierten. Trotz 1:0 Satzführung verloren Keller / Herbig ihr
Spiel gegen Häfner / Kemmerer letztlich in vier Sätzen. Nach den ersten Spielen standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Nur einen Satzerfolg verbuchte derweil Frank Delaporte bei seiner Pleite gegen Pascal
Pfeiffer. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Ohne Satzgewinn für Patrick Fischer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marco Keller.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. 2:3 hieß es
am Ende, als David Vallecca und Andreas Henn am Tisch die Klingen kreuzten. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Roland Keller im Anschluss die Begegnung, in die er auf dem Papier als
deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Michael Beuchert abgab und eine Niederlage
kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 0:7. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sebastian Schulz und Joachim
Kemmerer beendet, das Sebastian Schulz letztendlich gewann. Bernhard Herbig verpasste es
dagegen mit einem 1:3 gegen Martin Häfner, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 1:8. Frank Delaporte hatte gegen Marco Keller beim 5:11, 1:11, 7:11 kaum eine Chance.
Das musste man neidlos anerkennen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Großheubach am 21.01.2023 gegen den VfL
Mönchberg II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.01.2023 gegen den SV Richelbach
1947 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Großheubach

Doppel: Fischer / Vallecca 0:1, Delaporte / Schulz 0:1, Keller / Herbig 0:1 
Einzel: F. Delaporte 0:2, P. Fischer 0:1, D. Vallecca 0:1, R. Keller 0:1, S. Schulz 1:0, B. Herbig 0:1 

 TV Schneeberg
Doppel: Keller / Beuchert 1:0, Pfeiffer / Henn 1:0, Häfner / Kemmerer 1:0 
Einzel: M. Keller 2:0, P. Pfeiffer 1:0, M. Beuchert 1:0, A. Henn 1:0, M. Häfner 1:0, J. Kemmerer 0:1


